
Das Hochschulsystem:
Aserbaidschan
Chancen & Potenziale für den akademischen Austausch

Schwerpunkte der Internationalisierung
Interesse an Anwendungsorientierung

Warum ist Aserbaidschan interessant für deutsche Hochschulen?

•	 	State Program for Increasing the 
International Competitiveness of 
the Higher Education System in 
the Republic of Azerbaijan for 
2019 – 2023

•	 	SABAH-Projekt zur Einführung 
neuer Lerninhalte und Lehr- 

methoden (seit 2014), deckt 
inzwischen 39 Studienpro- 
gramme an 12 Hochschulen ab

•	 	Gemäß dem neuen Hochschul- 
gesetz sollen Hochschulen nicht 
nur für Lehre, sondern auch für 
Forschung zuständig sein
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•	 	BA: 4 Jahre
•	 	MA: 2 Jahre
•	 	Promotion: 2–5 Jahre
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Anzahl der Hochschulen

staatliche Hochschulen 34

private Hochschulen 12

insgesamt 46

Studiengebühren

Pro Studienjahr:
•	 BA: Zwischen 880 Euro und 2.200 Euro
•	 	MA: 3.500 Euro pro Jahr bis hin zu 10.000 Euro an  

privaten Institutionen
•	 	Internationale Studierende müssen ungefähr 20 Prozent 

mehr als Inländer zahlen. Ausländer sind zudem nicht 
stipendienberechtigt.

Interesse an Deutschland
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•	 	Verschiedene neuere Inititativen fördern die Verbindung 
Hochschule-Wirtschaft: 2018 Gründung der Innovation 
Agency; 2019 Verabschiedung eines Gesetzes, das den 
Hochschulen den Erhalt von Forschungsgeldern aus dem 
privaten Sektor erlaubt; Wettbewerb Yeni Fikr (Neue Idee),  
Initiative Smart Bridge u.a.

•	 	Anwendungsorientierte Forschung wird betrieben vor allem 
an der Azerbaijan State University of Economics, der ADA 
University und der Baku State University

•	 2005 Beitritt zum Bologna-Prozess
•	 	Es bestehen zum Teil noch erhebliche Kooperations- 

kapazitäten auf Seiten der Hochschulen in Aserbaidschan
•	 	Interesse an Deutschland sehr hoch
•	 	Englischsprachige Programme bieten deutschen  

Studierenden Möglichkeiten zum Erasmus-Austausch

Wichtige Hochschulen und Forschungseinrichtungen

6  Azerbaijan Technical University

7  Ganja State University

8  Baku Slavic University

9  Azerbaijan Tourism and Management University

1  ADA University

2  Baku State University

3  Baku Higher Oil School

4  Azerbaijan State University of Economics

5  Azerbaijan State Oil and Industrial University 10    Khazar University

•	 	Förderung von Doppelabschlusprogrammen 
(derzeit 20), u.a. mit der Universität Straßburg 
(French-Azerbaijani University)

•	 	Gründung von Zweigstellen russischer Universitäten 
(2009 Lomonosov Universität, 2015 Moscow State 
Medical University)

•	 	2019 – 2023: Staatliches Stipendienprogramm für 
Promotionen im Ausland

•	 	Mehrere Universitäten bieten Germanistik und 
studienbegleitenden Deutschunterricht an
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•	 	Vor dem Hintergrund der Abkehr von der 
einseitigen Ausrichtung der Wirtschaft auf  
die Erdölindustrie ist das Interesse an 
anwendungsorientierter Hochschulbildung 
stark gestiegen

•	 	Zwischen jeweils 19 aserbaidschanischen 
und deutschen Hochschulen bestehen 

Kooperationen (darunter 13 
mit deutschen HAWs)

32

der wichtigsten Zielländer 
für aserbaidschanische 
Studierende
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